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Der Fachhochschule Gießen-

Friedberg wurde am 21. Juni 2005 

das Grundzertifikat zum audit 

familiengerechte hochschule erteilt.

Die Fachhochschule Gießen-

Friedberg ist ein lebendiges, sich 

ständig weiterentwickelndes Stu-

dienzentrum im mittelhessischen 

Raum. 

In über 40 Studiengängen kann 

in enger Verzahnung von Wissen-

schaft und praktischer Anwendung 

studiert werden. Neben der Entwick-

lung von Lehre und Forschung in 

den drei traditionellen Kernberei-

chen Betriebswirtschaft, Informatik 

und Technik hat sich die Biotechno-

logie als ein weiterer profilbildender 

Schwerpunkt entwickelt. In enger 

Kooperation mit Unternehmen wer-

den darüber hinaus duale Studien-

gänge angeboten. 

An der Hochschule waren zum 

Zeitpunkt der Auditierung über 

9.000 Studierende (80 Prozent 

männlich, 20 Prozent weiblich) ein-

geschrieben. Rund 225 Professoren 

und Professorinnen und etwa 370 

Beschäftigte waren an der Hoch-

schule tätig.  

Ziel der Auditierung
Die Fachhochschule möchte für die 

Studierenden und Beschäftigten 

die Vereinbarkeit  von Familie, Stu-

dium und Beruf weiter verbessern. 

Dabei ist es ein Anliegen Männer 

und Frauen gleichermaßen anzu-

sprechen und für beide Geschlech-

ter Chancen zur Vereinbarkeit zu 

erschließen. 

Vorhandene Maßnahmen

• Flexible Arbeitsgestaltung im 

Rahmen einer Gleitzeitverein-

barung

• Alternierende Telearbeit

• Unterschiedliche Teilzeitmodelle

• Möglichkeit der Altersteilzeit

• Frauenförderplan

• Möglichkeit zum Teilzeit-

studium

• Fernstudienangebote

Zukünftige Maßnahmen

• Bildung einer familiengerechte-

ren Infrastruktur für Beschäftig-

te und Studierende

• Ausbau der Informations- und 

Kommunikationspolitik zur Ver-

einbarkeit von Studium/Beruf 

und Familie

• Verankerung familiengerechter 

Maßnahmen im Personalent-

wicklungskonzept

• Sensibilisierung von Führungs-

kräften im Feld familienge-

rechte Hochschule

• Ausbau der Rahmenbedingun-

gen für eine familiengerechtere 

Organisation des Studiums für 

Studierende mit Familien-

pflichten


